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Mosaikartig gruppieren sich die verschiedenen Farbfragmente um die goldene
Mitte. Über den erhöhten Rahmen fließen sie gleichsam in die Tiefe des
zurückversetzten Mittelfeldes hinein.
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In seiner Erscheinung und durch die Verwendung der kostbaren Naturpigmente
erinnert das Bild an die Ikonen der Ostkirche. Nur sind in diesem Bild keine
biblischen Szenen zu erkennen. Die Künstlerin blieb abstrakt. Dennoch … die Kraft
der Farben wirkt im Kontrast zum Goldgrund und der perlenweißen Kontur, die sich
in einem großen malerischen Gestus durch das Mittelfeld des Feldes zieht.

Die Farben und Formen deuten an, lassen vor dem geistigen Auge Bekanntes
erscheinen und verhüllen es gleichzeitig geheimnisvoll (vgl. 2 Kor 13,12). Der
weiße Pinselstrich lässt die Silhouette eines Kopfes im Seitenprofil sehen. Das Kinn
leicht erhoben, schaut die Person nach rechts. Vom goldenen Grund durchdrungen
scheint ihr Blick gar in die Ferne zu schweifen.

Eine Sehnsucht nach Hinwendung spricht aus den Farben und aus dieser
Kopfhaltung. Eine Sehnsucht, sein Leben Gott, für den die goldene Farbe Symbol
sein kann, hinzugeben, damit er es mit seiner Gnade füllen kann. Der Psalmist
schreibt: „Mein Herz ist bereit, dein Gesetz zu erfüllen bis ans Ende und ewig.“ (Ps
119,112) Ein solches, von Gott durchdrungenes Leben wäre dann gewissermaßen
vergoldet, erfüllt, geglückt. Strahlt sein Mund nicht ein zufriedenes Lächeln aus?

Wie als Antwort taucht aus dem vom weißen Pinselstrich eingerahmten Goldgrund
ein weiteres Gesicht auf, das in die Gegenrichtung aus dem Bild herausschaut.
Sind es die Augen, die Nase, der Mund des Auferstandenen, die uns barmherzig
aus Gottes Herrlichkeit heraus anschauen, unserer Sehnsucht begegnend und ihr
Halt und Ziel gebend?

Dieses Bild schenkt Zuversicht: Wir sind auf unserem Erdenweg nicht allein. Aus
dem Bild spricht eine malerische Übersetzung der wunderbaren Worte, die Paulus
zur Ermutigung an die Römer (8,18-19.22-30) schrieb: „Ich bin überzeugt, dass die
Leiden der gegenwärtigen Zeit nichts bedeuten im Vergleich zu der Herrlichkeit,
die an uns offenbar werden soll. Denn die ganze Schöpfung wartet sehnsüchtig auf
das Offenbarwerden der Söhne Gottes. … Denn wir wissen, dass die gesamte
Schöpfung bis zum heutigen Tag seufzt und in Geburtswehen liegt. Aber auch wir,
obwohl wir als Erstlingsgabe den Geist haben, seufzen in unserem Herzen und
warten darauf, dass wir mit der Erlösung unseres Leibes als Söhne offenbar
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werden. Denn wir sind gerettet, doch in der Hoffnung. Hoffnung aber, die man
schon erfüllt sieht, ist keine Hoffnung. Wie kann man auf etwas hoffen, das man
sieht? Hoffen wir aber auf das, was wir nicht sehen, dann harren wir aus in Geduld.
So nimmt sich auch der Geist unserer Schwachheit an. Denn wir wissen nicht,
worum wir in rechter Weise beten sollen; der Geist selber tritt jedoch für uns ein
mit Seufzen, das wir nicht in Worte fassen können. Und Gott, der die Herzen
erforscht, weiß, was die Absicht des Geistes ist: Er tritt so, wie Gott es will, für die
Heiligen ein. Wir wissen, dass Gott bei denen, die ihn lieben, alles zum Guten führt,
bei denen, die nach seinem ewigen Plan berufen sind; denn alle, die er im voraus
erkannt hat, hat er auch im voraus dazu bestimmt, an Wesen und Gestalt seines
Sohnes teilzuhaben, damit dieser der Erstgeborene von vielen Brüdern sei. Die
aber, die er vorausbestimmt hat, hat er auch berufen, und die er berufen hat, hat
er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat er auch
verherrlicht.“

Patrik Scherrer, 06.05.2006
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